
Pfumzkuzeit wird dato vikk sein. Bedenkt daß 
Pistorius eine frische und konmcctc Auswahl von 

Garten- und Feld-Sämereien hat. 

Akorn Herde, 
Periektion Oel-Kochöfcn 

London’s Heu-Geräthc 

Schicbkatkcn, alle Sorte-n 

Basel-all Waaren 

Werkzeuge, jcdcr Art 

Stahlwaafen 
New-ji . .- 20 bis85c 

Hatten . . 20 vis 50c 

Spaten . . 65 bis 86140 

Schaufeln 50 bis 81.00 

Gabeln . 60 bis 85c 

Es wird uns freuen, Enrc Eifcnwnarcn - Rechnungen 
nnsznrcchncn 

Wir have-c das 
« « 
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Bcstc von Allem Rudolf Plslorlus Wlicclcr rstvcnuc 

Wetse Wallwasche setzt, 
wo die Zeit der weißwollcnen Hand- 
schuhe, Shawls und sonstiqu Walt- 
jachen ist. möchte ich ein langjäer 
erprobtcs Waichmittel verrathen. 
Man stecke die Sachen einfach in kal- 
tes Wasser-. in das weiße qeschnitzte 
Sesie gethan ist, lasse sie eine halbe 
Stunde langsam auf dem Feuer sie- 
ben. wasche sie in dieser Bam- und- 

M twrm Vte so Monat-rasen m- 

ßen Sachen bleiben weiß und wich 
und lau-sen niemals ein. Sind ji: gar 
zu schmutzig so wiederhole man das 
Verfahren- Das lesrckze ift auch bei 
Strümpfe-m dic- von Schweig-Enden 
getragen werden- sisdk zu rathen; sind 
sie farbig, fo gehen sie wohl etwa-J 
aus, aber sie bleiben weich, laufen 
nicht ein. 

. . Zur Notiz . . 

an voraussichtliche Automolnltåufcn 

Ente Tslnitnertsainteit wird gelenkt ani die vzwei ValnelM 
Tnto Qui-le Carcs Atlas nnd Eli-rote — die beiden liest 
tonftrntrten Cur-J die inc Westen tiertanit met-den 

Tis- silss Maschine hat nnl tivei bettteitlnm theils an Ist-J- til-litt 
dei. 

Lille Matt an Vei lcar lino Tut-ten ttngtllakxer 
Mast etee Aviutemeut an ver Rates-tun 
Jlnr ein Adsnltnieat an dein ganzen ,«tiinl’en-:Ilpstaitit ow- Jllumin- 

.ttent, welche-i set-W Meilen an sechs Italien Zellen macht. 
sac- elnzige Lelinstent ist, eine kleine Qitantitnt Le! niii tnkz Nase-litt 

Fu than, wag bedeutet: keinen Nauch, kein lkarban 
Lein lfuch die neue Oliv-te an tnit Ihm- Hochtkait Maschine nnt 

Bitten-.ttampression. tkein kliiototssrnbel nitt einer Zwei Ende Maschi- 
ne, dasselbe stetige Sieben irr einer inerszttlindek Zwei (5t,tele, wit- cn ei- 
net Dampfmaschine Tiese Lkierszrtlindek Zwei littcle lsats übern-eilen 

irgendwelche Zechsssyttndey Viet l5ncle ottne Vetgleich «in ebenen Zue. 
Nleich acht im Ziehen nnd nur etwa ei n Z ehrt te l in beweglichen Thei- 
len. 

Laßt Euch nicht misileiten 
durch irgend einen Vier-Ende Mann, der-keine Erfahrung gehabt hat tntt 

einein Zwet:tcycle-.Motar. Seht selbst. Seht die seine mechanische tran- 

strnktioa, dann entscheidet site Euch selbst. 
Miene-l kostet einer »Es-see« oder «Itlas« Car- 

veeset Jhe sue enn- seeveeee want-Dem 
Fragt einen Besiher, er wird Euch sagen weshalb. Keine kttepmatth 

kasten. Stets fertig deshalb. 

muss-re um Aus-ways l 
Modcl As« c Unhudn Izu Bleibenäike Jcoadskei ., ... ... 81200 

IT l « Im « Tom-ich ... ... .... 1250 
ji«-CI I « Z-» « Tounug .. .. .. ... III50 

« ««.-«« i « TU « Ihm-U .. ..... 2500 

Ullss IIIII Auswahl 
2 bonum-, ZU Werdestätke Is Passagusi .. .. .... .....8I 250 
4 « W « Touunkk 2000 
« « .«I « sPassagm 2250 
iHsnlInVn 40 «.-3und7 « 2350 

Wegen ssähcter Angst-tm schreibt odei fragt um du 

HARRY POWSRs 
612 Nebr. Ave-me York, Nebraska 
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; Hans, Hof und Land. 
! 
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Ekfkorene Topfgewächse 
erboten sich oft winden wenn man si. 
zum langsamen Anftnancn in einen 
kühlen. dunkle-n Raum bringt. 

P u U l e d e r das hatt geworden 
lege nmn in Entsznsser, das zuglenif 
als Reinmnngsnnttcl dient. Mnjz 
während des Trockne-IS öfter gerican 
werden 

Das set-fallen der gekoch- 
ten Fische wird verhindert wenn 

man denn Zalznussim moan sie gis-- 
kocht mer-den. csin wenig Ein-g und 
Butter Denn-It 

Einen Qlckorkenbcfeuchtpr 
kann man ans eint-m lemsn Alspznni 
gsnii tkrstcllvn indem nmn cttnnz 

Wasser In dast- Wag stillt nnd es m-: 

einem Xwri s·chln-f;t. Nr in der Muts 
dnkchlocin ist. Lin-J Loch mir-d dnrxn 
ein Wnttisbänschckxisn verston du«-J 

genug sendingko durchläßt, um die 

Marien anzusesuchtcn 
N a u ch e n d e Zalneterianre nt 

IlJei Wurzen an den Hinedkn em var- 

.zil,xltcl)ei:p Mittel Nur ist sdie Sinn-c 
lseljr start ätzend, nnd man thut an 
die llnmebuna der Warze erst einn- 
setten nnsd dann ein Tröpfchen Zaun- 
ans die Warze zu träufeln Meist Je- 
niial einmalige Anwendung Nach 
einigen Tagen laßt sich die aus-ge- 
trocknetc Warze glatt til-heben 

fSeisenülusrisleibsel nnd 
Seitenstückchem auch wenn 

sie noch so klein sind, sanenielt man, 

schaht sie sein und kocht sie in etwas 
Sodawasser. Hat sich die Seite ver- 

kocht, sodaß sie weiß aussieht so laßt 
man sie halt wenden und hat dann 
eine gute Seitensülze Ein Löffel da- 
von in dass Mwascknvasser gethan, 
trägst viel lur Reinigung bei. Die 
Stilze hält sich cnonatelana. 

Kartoffeln, die leichten Frost 
bekommen haben, aber andt nur sel- 
che. denn start ersten-ne Kartesseln 
sind anders zu behandeln, nnmnt 
man den ihnen anhaftenden, let-ritt 

sllßlichen Geschrin1ck, wenn man sie 
einige Tage an einen warmen Ort 
bringt, sie darauf mehrere Stunden 
in starkes Salztvafser legt und sie zu- 
lect in ganz lind erwärmtem Back- 
osen s wie man ihn etwa zum Backen 
von Bai.seks braucht) völlig wieder 
trocknet. Man kann dann die Kartof- 
feln wieder wie sonst verwenden 

.--· 

i 

I Schnintzig gewordene-Oel- 
n e in ij l d e werden nach folgendem 
Verfahren gereinigt: Einige große 
Kartoffeln wer-den roh aisfschiilL tau- 
ber abiieinaictkisn nnd dann acriebm 
Man irießt niin frisches Wasser dia- 
miii, rührt den Brei nin iinsd aießt 
das iisartoiielivaiier in ein Gefäß 
Mit diesem Wasser und einein wolle- 
nen Läppiiien wäscht man die Ge- 
mälde. iiberfiityrt sie noch mit fri- 
schem Wasser nnd trocknet leicht mit 
eint-in reinen Tuch nach. Die Farbe 
mir-d nicht anneariifen imd aller 
Schnnun veriscknvinsdet 

Pastilien zur ParfümiJ 
tuna des Mundes-. Man reibe 
ani iinism Jiieitieiiisn das Wie be von 6 · 
Stück :iitroiien ab, Minnen-ge eJ danni 
sehr genau mit 1 Pfund sen en ges-; 
pulverten weiss-en Jacke-r inkd im 
viel meinen Traaani inon M Apis 
tlieiei iii nzii das-, alle-:- in einer isirin 
Masse wird, anr- disr man iiiiirikiten »- 

iornit, die nksan ini Schatten treiint 
Wem-. man dieise iisiiirislctsisn inikliinnde « 

zergehen last fis iii non lidiisni He-« 
rncis i: n kixris iisn Tiainii iki 
eini iiii litin n. ni nnd lseiix t ini L:: iii 
schen Traaacinitli 

Und die Kam-me tadellosi 
sauber zii erhalten, ist es 
rathiinn das; man sie nie in die 
Schnblade oder den Kasten lege, oiine 
sie vorher mit einein zn dieiisin « 

Zweck vorhandenen Fianelllappen ge- I 
höria abzuwiicken Einmal wöchent-j 
lich beienchte man diesen Lappen mit 
einigen Tropfen Kölniichem Wasser 
und reibc hiermit die Kamme tüchtig 
nach. Sie erhalten dadurch ihren al- 

iien Glanz, ihr neues Aussehen wie- 
der, ob sie nun ans Horn, Schildpatt 
oder Celluloisd find. Kölnischeg Wasser 
ist seines angenehmen Geruches we- 

gen zu empfehlen doch kann es ebenso 
gut durch reinen Weingeist ersetzt 
deen 

Zeitunagpapier im Hans- 
holt. Keins-Instan bat den Vor. 

zwa, ein vorniqlidnspö Reinlqsnimsxnits 
tcl zn spin. Tsxn l)äs3«1ichch gelben An- 
satz in WnsspmliiscrnKamssanchts 
trügen entfernt nmn mit Lsridrstixwh 
findenan jiis mit Zeittnnwpnpim 
Waffe-« nnd Fand oder Salz anin 

reibt. Um bei enqcndliwksrhmffcn 
auf den Grund zu kam-Incu, stockt 
man eine festklddsrrth große Zeitung 
Mut-in, fcnsclztrt sie an nnd Läßt sie 
eine Weile darin. Nachdem man tüch- 
tig nachgespült hat, am besten mtt 
heißem Sodawassck, ist M Glas 
klar. Amaswpier ist ema- ein 
w- ish-r Schuh-Im »Mit-ita- 

Jplltl ltstll YUW Wu« Ilktks DITI nun FOR 

Attfssmnktht Ist-Un nssiit ::-jc!«s:: 
man fest in d::-.« .:t--:s ;-«,k-rt1ux,t-:siiu- 
piet, h dass die x«-:«t nicht damtoms 
mM kann. VHAHNIY U, lmcb Wclsrquch 
fest in Zeitmmct ein-gepackt, bleime 
stets ros:j:·c-i und sauber 

Ein ebenso warm em- 

pfohleneö Wafchmittel als 
Retswasscr für feink- Zeuge ist auch 
das chitwasscsrk Die-fes wird wie 
folgt zubereitet: Man kocht zwei 
Quart Kleik kaaIU eine halbe 
Stunde lang in weicht-m Waffe-L 
dann spiht man es zu einem halben 
Zuber voll kalten Regennmssers imd 
reibt Mr beschmutzte Stellen auch 
noch mit disk zurückgebliebenen, ausges- 
kucltten sklritk Auch hierbei ist diss 
Zeiss arm-. überfkttsfisp doch tnlth 
wir viel Musik« «3.n«t5.1!«hi,1cs Its-« 
eint-w stund-In nor dem LIWMM 
starb-Hi Zsznsstkscr liege-n m !«.f7-;-z 
nnd Inn-am tthIssnnisrlw U.sr3:s 
nehm n Alt-Ute- iwukht d«:-. ;:s««.k«t txt-it 
eitmmlkxnstri Wanst-Hi he Dies such nnr 

ctnnml m Miit-w issz trittst Zu Ttsztst 
denn c-? tvtribt nust TH- Ktoiu Ztgjrtis 
stofs minnt zurück nrr dast- stlcid tm 
mit genügt-nd 311 nksrjotht Zwei 
Quart Meie gebraucht man zur 
Wäsche für ein Kleid. 

« 
«.!L 
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Fetflecke ans Tapeten zu ent- 
fernen. Man befeuchtset die Fisleckthsv 

Imsit P.««trolemniitlier tfeneraefährs 
licli!), driickt schnell ein weißes Löschs 
ltlatt anf die Ztellen tin-d wiederhoit 
dies einiaeinsaL bis die Flecken ver- 

j su;«iunnsd»en find. 
Gelbgemorsdene K lsavtets 

lta fte n werden wieder tadellos 
weiß, wenn mian etwas Ean de Isa- 
vellse auf ein Püppchen tropft, die 
Tasten damit alireiltt nnd darauf mit 
ein-ein angefenclitieten wollcnen pr 

zpen nochreibt 
Schimmelpilze von Tu- 

peten »in entfernen 1 Theil 
Saliznliiinre wird mit 4 Theil-en be- 

lstem Epiritkisti lnsritiiitl3—t. Tiefe Flüs- 
sigkeit sinan man mit einem 
Schwamm ans III nirt Ecl1«iiiisinelpil- 
zen ls.·l·.i-«t:-tei: Stellen die Tapelen 
mer-den dadnrtls nieder ianlier 

Oisprne T älsgel reinigt 
man am eissi.s«:l.:ilsrsn. indem mian 

gleich nncli der Vennunnn ist-mass 
Salz daraus ftt«ent, die Pfanne asuf 
sclinsaxlted Feuer ietzt nnd mit Hilfe 
von Panier den Tiieqel sonder reibt. 
So behandelt--lninaen die Speisen 
nicht an, mast- ftelLs der Fall ist, wemt 
der Tiegsel tilsgktvwschett wind. 

M i V find jetzt liereit,fu1·dug Friilijalnuz- 
Pflanzen von Bäumen Resultante zu 

zu machen. Wir lnilseu eine große Auswahl 
von Bäumen von Bäumen l Zoll Stärke lsiss 

zu H und l« ;;oll, fernen eine gute Auswahl 
uou Kirschen-, Pflaumen-: nnd Aepfelluiuuieu, 
ietzt in der Vuuuifelnile stehend, von -..’ bis- :- 

zzoll Stärke, die wie Willens sind zu pflanzen 
und gurautiren zu uuulueu 

T. Bitte-, gebt Eure Bestellnuuen iruli liereIu, du le 

jeuiueu die zuerst bestellt-u, zuerst bedient met-deu. 

Ä. B. Tilleg sc Hohn 
Eigenthümer der »Tum- Nara-Mc 


